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Metermaß und Waage  
 
geben nur  
 
Durchschnittswerte an!  
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Vergleich  
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Idealfigur?  
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Body Shaming :  
Mehr Essstörungen bei Wiener Mädchen  
 

Social- Media - Plattformen setzen Kinder 
und Jugendliche enormem Druck aus:  

 

Dort sind Beleidigungen an der 
Tagesordnung.  

 

Schamgefühl und Essstörungen sind die 
Folge.  

 

Die Stadt Wien plant eine Gegenkampagne.  
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Auf der Sucheéé. 

421  000 Ergebnisse für  

  āGute Diªten zum Abnehmenò 

 

162  000 Ergebnisse  für  

  òErnªhrungsempfehlungenò 

 

62  000  000  Ergebnisse f¿r òErnªhrungò 

  

 

- > Welche Diäten/Empfehlungen  

 kennen Sie?  
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Foodtrends  

Å Paleo- Diät  

Å Vegane Kost  

 

Å Food Pairing  

Å Hybridnahrung ( Cronut ) 

 

Å Clean Eating  

Å āéfrei vonò 
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Foodtrends  2018  

Å Pretty  in Pink  

Å Brunch  

Å Philippinisches Essen  

Å Pilze 

Å Fermentieren  

Å Transparenz  

Å é 
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Spannungsfeld  

Auf der einen Seite:  

 

Schönheitsideal  

 

 

 

 

Diäten/Empfehlungen  

 

 

 

  

Auf der anderen Seite:  

 

Überangebot an Nahrung  
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Fleisch: verdoppelt  

Fisch: verdoppelt  

Käse: fünf mal so viel  

Milch: halbiert  

Kartoffeln: halbiert  

Gemüse: verdoppelt  

é. 
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Auf der anderen Seite  

Werbung:   

pro Stunde und Sender werden bis zu  

20 Leckereien beworben.  

 

Lebensmittelindustrie:  

Ökonomische Eckdaten wie   

Umsatz, Wachstumsraten, Marktanteile,  

Gewinn - Maximierung  

 

 

 

 - >  Es geht oft nur mehr ums Geld,  

 nicht um ´ s Essen und Trinken.  
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WAS und WIEVIEL 
 
WARUM 
 
WIE  
 wir? 

 



FRAUENGESUNDHEIT ï EINE INITIATIVE DER TGKK 
 

1
7 

10 Regeln der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung (DGE)  

WAS essen wir? 
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WARUM essen wir?  

 

Für den Körper oder den Kopf?  

Für den Magen oder die Moral?  

 

  - > Nahrungsaufnahme ist zur Religion geworden  

       mit Geboten und Verboten  
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WARUM essen wir? 

Das Gefühl des Hungers,  

das Spüren, wie die Leistung nachlässt,  

wie man/frau müde wird,  

gereizt:  

 

- > Konsequenzen eines Energiedefizits  

 

Wir essen nach Vernunft,  

nach Regeln,  

nach einer selbst auferlegten Ordnung ð  

weil wir es uns selbst nicht mehr zutrauen,  

eine gute Wahl treffen zu können.  
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WIE essen wir? 

Mit allen Sinnen  

 

 

Sehen 

Riechen 

Schmecken  

Hören  

Fühlen  

 

  Essen wird zum Genuss!  
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Sehen 

 

 

 

Zutaten: ééé.. Farbstoffe (Paprikaextrakt, 

Chlorophylle, Kurkumin)  




